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VEREINSSATZUNG 
 
 
§ 1 Name und Sitz  
  
Der Verein führt den Namen „Skiclub Langenordnach“. Er hat seinen Sitz in Langenordnach 
und wurde 1951 gegründet. Der Verein ist unter der Registernummer VR320062 in das 
Vereinsregister eingetragen.  
 
 
§ 2 Zweck 
 
Zweck des Vereins ist die Förderung des Sports. Der Satzungszweck wird verwirklicht 
insbesondere durch die Pflege und Förderung des sportlichen und touristischen Skilaufs im 
Breitensport, Wettkampfsport und Ausbildungswesen. 
 
Dabei steht der Verein auf dem Boden des Amateurgedankens, die Ausübung weiterer 
Sportarten bleibt vorbehalten. 
 
Der Verein ist politisch und konfessionell neutral. 
 
 
§ 3 Gemeinnützigkeit 
 
Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 
Abschnitts „steuerbegünstigte Zwecke” der Abgabenordnung. Der Verein ist selbstlos tätig, 
er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 
 
Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die 
Mitglieder dürfen keine Gewinnanteile und auch keine sonstigen Zuwendungen aus Mitteln 
des Vereins erhalten. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins 
fremd sind oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 
 
Die Vereinsämter werden grundsätzlich ehrenamtlich ausgeübt. Der Gesamtvorstand kann 
aber bei Bedarf unter dem Vorbehalt der haushaltsrechtlichen Möglichkeiten des Vereins 
eine pauschale Vergütung nach Maßgabe einer Aufwandsentschädigung im Sinne des § 3 
Nr. 26a EStG beschließen. 
 
Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen 
des Vereins an eine andere juristische Person des öffentlichen Rechts oder 
steuerbegünstigte Körperschaft zwecks Verwendung für die Förderung des Sports. 
 
 
§ 4 Verbandszugehörigkeit 
 
Der Verein ist Mitglied des Skiverbandes Schwarzwald e.V. in Freiburg im Breisgau, damit 
mittelbar Mitglied des Deutschen Skiverbandes e.V. in München und Mitglied im Badischen 
Sportbund Freiburg e.V. 
 
Bei Ausübung weiterer Sportarten bleibt der Beitritt zu anderen Verbänden vorbehalten. 
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§ 5 Vereinsjahr 
 
Das Vereinsjahr ist das Kalenderjahr. 
 
 
 
§ 6 Mitgliedschaft 
 
Vereinsmitglieder können natürliche, aber auch juristische Personen werden. Jugendliche 
unter 18 Jahren benötigen die Zustimmung eines gesetzlichen Vertreters. 
 
Die Aufnahme in den Verein erfolgt über den schriftlichen Antrag an den Vorstand. Die 
Aufnahme erlangt erst nach Bezahlung des ersten Jahresbeitrags Gültigkeit. 
 
Die Mitglieder des Vereins bestehen aus: 

• Vollmitgliedern (ab 18 Jahren) mit Stimm- und Wahlrecht 

• Jugendlichen (mit 16-18 Jahren) mit Stimm- und Wahlrecht  

• Kinder (unter 16 Jahren) ohne Stimm- und Wahlrecht 

• Ehrenmitgliedern, die der Vorstand auf Grund hervorragender Verdienste um den 
Verein ernennen kann. Sie sind Vollmitglieder, ohne Vereinsbeitrag zu zahlen. 

 
Die Mitgliedschaft endet mit dem Tod des Mitglieds, dem freiwilligen Austritt, dem 
Ausschluss aus dem Verein oder dem Verlust der Rechtsfähigkeit der juristischen Person. 
 
Der freiwillige Austritt eines Mitgliedes ist schriftlich dem Vereinsvorstand mitzuteilen. Er ist 
zum Ende eines Kalenderjahres unter Einhaltung einer Frist von 2 Monaten möglich.  
 
Werden die Beiträge trotz zweier besonderer schriftlicher Aufforderungen nicht bezahlt, so 
kann das Mitglied durch den Vorstand gestrichen werden. 
 
Ein Mitglied kann bei Vorliegen eines wichtigen Grundes aus dem Verein ausgeschlossen 
werden. Über den Ausschluss eines Mitgliedes entscheidet der Vorstand. 
 
Das Mitglied ist vor dem Verfahren zu informieren und ausreichend zu hören. 
 
Ausschlussgründe: 

• Grober Verstoß gegen die Satzung und Interessen des Vereins, gegen Anordnungen 
des Vorstandes, gegen den Vereinsfrieden und gegen die Sportkameradschaft. 

• Schwere Schädigung des Ansehens, der Belange oder des Eigentums des Vereins. 
 
Das ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglied hat keinen Anspruch gegenüber dem 
Verein. 
 
 
§ 7 Rechte und Pflichten der Mitglieder 
 
Die Mitglieder dürfen im Rahmen von Vereinsaktivitäten das Vereinseigentum nutzen, an 
Vereinsveranstaltungen teilnehmen und haben alle den Mitgliedern zustehenden 
Vergünstigungen.  
 
Mit der Aufnahme in den Verein erkennt das Mitglied die Satzung an und befolgt 
Satzungsregelungen, Vereinsordnungen sowie Beschlüsse der Vereinsorgane. Weiterhin 
trägt es dazu bei, das Vereinsinteresse zu fördern. 
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Jedes Mitglied ist zur Entrichtung eines Jahresbeitrags verpflichtet. Die Einzelheiten sind in 
einer Beitragsordnung geregelt. Während des laufenden Jahres eintretende Mitglieder haben 
den vollen Jahresbeitrag zu entrichten. 
 
Jedes Mitglied ist verpflichtet, den Verein über Änderungen der persönlichen Verhältnisse 
schriftlich zu informieren. Dazu gehören insbesondere die Mitteilung von Post- und 
Emailadresse und Änderungen der Bankverbindung bei der Teilnahme am 
Einzugsverfahren. 
 
 
 § 8 Organe des Vereins 
 
Vereinsorgane sind der Vorstand, der Gesamtvorstand und die Mitgliederversammlung. 
 
 
§ 9 Vorstand  
 
Der Vorstand nach § 26 BGB besteht aus dem 1. und 2. Vorsitzenden sowie dem 1. 
Kassierer. Sie vertreten den Verein gerichtlich und außergerichtlich, jeweils zwei von ihnen 
vertreten den Verein gemeinsam. 
 
Alternativ setzt sich der Vorstand aus einem gleichberechtigten Team aus drei Vorsitzenden 
zusammen, die den Verein gerichtlich und außergerichtlich vertreten. Dabei vertreten jeweils 
zwei von ihnen den Verein gemeinsam. 
  
Der Vorstand haftet bei Schäden gegenüber dem Verein nur bei Vorliegen von Vorsatz. 
 
 
§ 10 Gesamtvorstand 
 
Die Gesamtvorstandschaft des Vereins besteht aus: 

• Dem 1. und 2. Vorsitzenden, alternativ dem Vorstandsteam 

• Dem 1. und 2. Kassierer  

• Dem Schriftführer 

• Dem Sportwart 

• Aus mindestens 3 Beisitzern, deren Aufgaben je Legislaturperiode festgelegt werden  

• Sowie einem Vertreter der Jugendabteilung und ggf. weiteren Abteilungsleitern. 
 

Die Mitglieder des Gesamtvorstandes werden von der Mitgliederversammlung gewählt.  Eine 
geheime Wahl erfolgt, wenn dies von 10% der anwesenden Stimmberechtigten beantragt 
wird. Die Amtsdauer beträgt zwei Jahre, die Wiederwahl ist zulässig. Ein Vorstandsmitglied 
bleibt bis zu einer Neuwahl im Amt. 
 
Scheidet ein Mitglied des Gesamtvorstandes während seiner Amtsdauer aus oder ist es 
sonst dauernd verhindert, so kann der Gesamtvorstand bis zur nächsten 
Mitgliederversammlung einen Stellvertreter kommissarisch berufen. 

 
Der Gesamtvorstand führt den Verein nach Maßgabe dieser Satzung und der 
Vereinsordnungen. Er ist für alle Angelegenheiten des Vereins zuständig, soweit sie nicht 
einem anderen Organ durch die Satzung zugewiesen sind. 
 
Zu seinen Aufgaben zählen insbesondere: 

• Führung der laufenden Geschäfte 

• Vorbereitung und Einberufung der Mitgliederversammlung sowie Aufstellung der 
Tagesordnung 



  
 

Skiclub Langenordnach e.V. 12.05.2022 Seite 4 / 6 

• Ausführung von Beschlüssen der Mitgliederversammlung 

• Vorbereitung eines etwaigen Haushaltsplans, Buchführung, Erstellung des 
Jahresberichts 

• Geschäftsführungsaufgaben nach Satzung und gesetzlicher Ermächtigung. 
 
Der Gesamtvorstand fasst seine Beschlüsse im Allgemeinen in Sitzungen. Der 
Gesamtvorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfe seiner Mitglieder an der 
Beschlussfassung teilnehmen. Die Beschlüsse werden nach Stimmenmehrheit gefasst. Bei 
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden oder seines Stellvertreters bzw. 
die Mehrheit des Vorstandsteams. 
Der Vorstand muss einberufen werden, wenn mindestens drei seiner Mitglieder es 
verlangen. 
 
Bei vorzeitigem Ausscheiden eines Mitglieds des Gesamtvorstands kann der 
Gesamtvorstand bis zur nächsten Mitgliederversammlung ein Ersatzmitglied kommissarisch 
berufen; dies muss in einer Sitzung erfolgen. 
 
 
§ 11 Mitgliederversammlung 
 
Der Vorstand beruft jährlich eine ordentliche Mitgliederversammlung ein.  
Die Bekanntmachung der Mitgliederversammlung erfolgt zwei Wochen vorher schriftlich oder 
in der Tagespresse. Dabei wird die vorläufige Tagesordnung mitgeteilt. Die schriftliche 
Einladungsform ist auch gewahrt, wenn die Einladung per Email erfolgt. Die Einladung gilt 
dem Mitglied als zugegangen, wenn es an die letzte vom Mitglied bekanntgegebene Adresse 
gerichtet ist. Die endgültige Tagesordnung wird spätestens eine Woche vor der 
Mitgliederversammlung auf der Internetseite des Vereins veröffentlicht. 
 
Von der Mitgliederversammlung zu beschließende Satzungsänderungen werden mit der 
Bekanntmachung kommuniziert, außerdem sind sie ebenfalls spätestens eine Woche vor der 
Versammlung auf der Vereinshomepage einsehbar. 
 
Anträge, über die in der Mitgliederversammlung beschlossen werden soll, sind dem Verein 
spätestens eine Woche vor der Versammlung schriftlich einzureichen. 
 
Außerordentliche Mitgliederversammlungen können der Vorstand oder der Gesamtvorstand 
einberufen. Eine solche muss außerdem einberufen werden, wenn dies mindestens 1/4 der 
Mitglieder schriftlich unter Angabe von Gründen beantragt. 
 
 
§ 12 Aufgaben der Mitgliederversammlung 
 
In der Mitgliederversammlung hat jedes stimmberechtigte Mitglied (s. § 6) – eine Stimme. 
Die Übertragung der Ausübung des aktiven Stimmrechts auf andere Mitglieder ist nicht 
zulässig. 
 
Die Mitgliederversammlung ist für folgende Aufgaben zuständig: 

• Den Jahresbericht des Vorstandes und Gesamtvorstands sowie den Bericht der 
Kassenprüfer entgegenzunehmen. 

• Den Vorstand sowie den Gesamtvorstand zu entlasten. 

• Wahl des Vorstands, des Gesamtvorstands und der Kassenprüfer. 

• Beschlussfassung über Satzungsänderungen, Änderungen des Vereinszwecks und 
über die Vereinsauflösung. 

• Verabschiedung von Vereinsordnungen, v.a. 
o Beitragsordnung 
o Ehrenordnung 
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Die Ordnungen sind nicht Bestandteil dieser Satzung. 

• Weitere Aufgaben, soweit sich diese aus der Satzung oder nach Gesetz ergeben. 
 

Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig. Ein Beschluss ist mit einfacher Stimmenmehrheit der erschienenen 
Mitglieder zu fassen. Bei Stimmengleichheit gilt ein Antrag als abgelehnt. 
 
Beschlüsse über Satzungsänderungen bedürfen einer 2/3 Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen. Ungültige Stimmen und Stimmenhaltungen bleiben jeweils unberücksichtigt. 
 
Satzungsänderungen, die auf Anordnung des Finanzamts oder des Registergerichtes 
durchzuführen sind und die den Gehalt der Satzung nicht ändern, können vom Vorstand mit 
einfacher Mehrheit beschlossen werden. Diese sind den Mitgliedern in der nächsten 
Mitgliederversammlung zur Kenntnis zu bringen. 
 
Bei Stimmengleichheit bei einer Wahl ist diese zu wiederholen. 
 
Ein Vertreter des Vorstandsteams Der Vorsitzende des Vereins oder bei seiner Verhinderung 
der Stellvertreter leitet die Mitgliederversammlung., alternativ der Sprecher des 
Vorstandsteams. 
 
Über den Verlauf der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll zu fertigen, das von einem 
zwei der vertretungsberechtigten Vorstände und dem Schriftführer zu unterzeichnen ist. 
 
 
§ 13 Kassenprüfer 
 
Die Mitgliederversammlung wählt aus dem Kreis der stimmberechtigten Mitglieder zwei 
Kassenprüfer für die Dauer von 2 Jahren, die Wiederwahl ist möglich. Die Kassenprüfer 
überprüfen die Kassengeschäfte des Vereins auf sachliche und rechnerische Richtigkeit, die 
Prüfung erstreckt sich dabei nicht auf die Zweckmäßigkeit der vom Gesamtvorstand 
genehmigten Ausgaben. Eine Überprüfung hat mindestens einmal im Jahr zu erfolgen, über 
das Ergebnis ist in der Mitgliederversammlung zu berichten.  
 
Bei ordnungsgemäßer Führung der Kassengeschäfte beantragen die Kassenprüfer die 
Entlastung des Vorstands und des Gesamtvorstands im Rahmen der 
Mitgliederversammlung. 
 
 
§ 14 Abteilungen 
 
Für die im Verein betriebenen Sportarten und weitere Schwerpunktthemen können durch 
Beschluss der Mitgliederversammlung Abteilungen gebildet werden, denen ein 
Abteilungsleiter vorsteht. 
 
Die Abteilungen können in ihrem jeweiligen Bereich tätig werden und nehmen damit 
Teilaufgaben des Vereins wahr. Für sie gilt die Satzung des Hauptvereins, Näheres regelt 
die Abteilungsordnung, die von der Gesamtvorstandschaft beschlossen wird. 
 
Für die Jugendabteilung des Vereins gelten diese Regelungen entsprechend. 
 
 
§ 15 Auflösung des Vereins 
 
Die Auflösung des Vereins kann nur in einer besonderen zu diesem Zweck einberufenen 
Mitgliederversammlung beschlossen werden. 
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Der Auflösungsbeschluss bedarf einer Mehrzahl von 3/4 der abgegebenen Stimmen. 
Ungültige Stimmen und Enthaltungen bleiben unberücksichtigt.  
 
Findet der Antrag der Auflösung eine geringere Mehrheit, so ist eine neue außerordentliche 
Mitgliederversammlung einzuberufen. Diese entscheidet dann mit einfacher Mehrheit.  
 
Die Mitgliederversammlung, die die Auflösung beschließt, verfügt gleichzeitig über das 
Vermögen des Vereins. Es müssen hierbei die Bestimmungen in § 3 dieser Satzung 
beachtet werden. Vor Durchführung der Auflösung und Weitergabe des noch vorhandenen 
Vereinsvermögens ist zunächst das Finanzamt zu hören. 
 
 
§ 16 Haftung 
 
Die Haftung aller Personen mit Funktionen, die in dieser Satzung vorgesehen sind sowie die 
Haftung der mit der Vertretung des Vereins beauftragten Personen wird auf Vorsatz und 
grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Werden diese Personen von Dritten im Außenverhältnis zur 
Haftung herangezogen, ohne dass Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit vorliegen, so haben 
diese gegen den Verein einen Anspruch auf Ersatz ihrer Aufwendungen zur Abwehr der 
Ansprüche sowie auf Freistellung von Ansprüchen Dritter. 
 
Der Verein haftet gegenüber den Mitgliedern im Innenverhältnis nicht für fahrlässig 
verursachte Schäden, die Mitglieder bei der Ausübung des Sports, bei Benutzung von 
Anlagen oder Einrichtungen des Vereins oder bei Vereinsveranstaltungen erleiden, soweit 
solche Schäden nicht durch Versicherungen des Vereins abgedeckt sind. 
 
 
§ 17 Datenschutz 
 
Zur Erfüllung des Vereinszwecks und der in der Satzung enthaltenen Aufgaben werden 
personenbezogene Daten sowie Daten über persönliche und sachbezogene Verhältnisse der 
Mitglieder unter Beachtung und Wahrung der Grundsätze des Datenschutzes und der 
Datensicherheit verarbeitet, gespeichert, übermittelt, verändert und gelöscht. Einzelheiten 
regelt die Datenschutzordnung, die der Gesamtvorstand beschließt. 
 
 
§ 18 In-Kraft-Treten 
 
Diese Satzung wurde auf der Mitgliederversammlung am 12.05.2022 beschlossen und 
ersetzt die bisherige Satzung. Sie tritt mit ihrer Eintragung ins Vereinsregister in Kraft. 
 
 
Hinweis: Aus Gründen der Lesbarkeit wurde im Text die männliche Form gewählt, 
nichtsdestotrotz beziehen sich die Angaben auf Angehörige aller Geschlechter. 
 
 
Langenordnach, den ……………………………………………………………………… 

Beschlossen in der Mitgliederversammlung am ……………………………………….. 

……………………………………………………………………………………………….. 

……………………………………………………………………………………………….. 


